
49. Landesverbandsschau des LV Rheinland-Nassau 

Am 26./27.11. 2011 richtete der Kreisverband Mayen, anlässlich seines 100-jährigen Bestehens, unter der 

Schirmherrschaft des Landrates des Landkreises Mayen-Koblenz, Herr Dr. Alexander Saftig, in der 

Schützenhalle in Mendig die 49. LV-Schau aus. Zu dieser Schau meldeten 182 Züchter/innen, davon 9 

Jugendliche, insgesamt 914 Kaninchen aus 74 Rassen/Farbenschlägen und als Neuzüchtung 2 Große 

Marderkaninchen, blau. 7 Personen meldeten 11 Erzeugnisse und Bastelarbeiten. Die Ausstellungsleitung 

hatte LV-Vorsitzender Jürgen Bartz übernommen. Die Tiere und Erzeugnisse wurden von 20 

Preisrichtern aus den Preisrichtervereinigungen Rheinland-Nassau und Saar, unter der Leitung von Anne 

Regnier und Hubert Kreier, bewertet. 

Die Eröffnung 

Ausstellungleiter Jürgen Bartz begrüßte die Züchterjugend, die Züchterfrauen, Züchter und Gäste. Ein 

besonderer Gruß galt den Ehrengästen, an der Spitze der Schirmherr, Landrat Dr. Alexander Saftig. Als 

weitere Ehrengäste hieß Bartz den LV-Vorsitzender Saar, Kunibert Horras, den kommissarischen LV-

Vorsitzenden Rheinland-Pfalz, Bernhard Graf, den 2. LV-Vorsitzenden Rheinland, Erwin Janas und Frau 

Heidi, den 2. Vorsitzenden Luxemburg, Joe Vrehen, stellvertretend für die verdienten Mitglieder des 

Landesverbandes, Herrn Dieter Wolf, LV-Ehrenmitglied und Meister im Zentralverband, willkommen. 

Bartz dankte den Helfern, die zum Gelingen dieser Schau beitrugen. 

Erringer der hohen Auszeichnungen 

Neben den Staatsplaketten und der ZDRK-Plakette zählen zu den hohen Auszeichnungen im LV die 

ZDRK-Medaille (ZDRKE) u. der Landesverbandsehrenteller (LVE). Vorgenannte hohe Auszeichnungen 

werden auf die besten Zuchtgruppen (ZG) der Schau vergeben. Unabhängig von der Anzahl der 

gemeldeten ZG in den einzelnen Rassen/Farbenschlägen wird auf die jeweils beste Zuchtgruppe (ZG), 

unter der Voraussetzung, dass diese 376 Punkte erreicht der Titel Landesmeister (LM) vergeben, auch 

dann, wenn nur eine ZG ausgestellt wurde. 

Es waren gleich 4 ZG, die mit je 388 Punkten die höchste Bewertung erzielten. Nach Prüfung der 

einzelnen Positionen wurde die ZG Castor-Rexe von Christoph Zappe, RN 8 Heimbach-Weis, als beste 

ZG ermittelt. Er wurde mit der Staatsplakette des Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 



Verbraucherschutz ausgezeichnet. Auf den Plätzen folgten Egon Palm, RN 16 Polch, mit Thüringer, Ernst 

Uffelmann, RN 72 Hausen, mit Weiße Neuseeländer und die Zuchtgemeinschaft (Zgm) Mick, RN 35 

Dreis, mit Thüringer. Sie wurden mit der Staatsplakette des Landwirtschaftsministeriums von Rheinland-

Pfalz bzw. der ZDRK-Plakette ausgezeichnet. Das beste Tier der Schau (Castor-Rexe, 98 Pkt.) hatte 

Christoph Zappe. Die beste Häsin hatte Friedel Wingender, RN 23 Ettringen (Hasenkaninchen rotbraun, 

98 Pkt.). Die besten ZG der Jugend hatten Michaela Pitsch, RN 64 Wittlich, mit Deutsche Kleinwidder, 

wildfarben und 386 Pkt.; Lukas Schäfer, RN 95 Obere Ahr (Zwergwidder dunkelgrau. 385,5 Pkt. und 

Philipp Aulenbacher, RN 29 Mittelbollenbach (Zwergwidder wildfarben, 384,5 Pkt.). Platz 1 der 

Handarbeits- u. Kreativgruppen belegte Erika Lauer mit einer Pferdegruppe und 97,5 Pkt. vor Adelheid 

Berg (3 Wollpullover, 97 Pkt.) und Wolfgang Schütz (1 Fellbild, 96,5 Pkt.). 

ZDRKE gingen an Friedel Wingender, RN 23 Ettringen (Blaue Wiener, 387 Pkt.); Rainer Müller, RN 23 

Ettringen (Graue Wiener wildfarben 386,5 Pkt.); Zgm Inge u. Ulrich Wichmann, RN 5 Bad Ems (Graue 

Wiener wildfarben, 386,5 Pkt.); Friedel Wingender (Hasenkaninchen rotbraun, 387,5 Pkt.); Joachim 

Brauer, RN 2 Montabaur (Alaska, 386 Pkt.); Wolfgang Barthel, RN 7 Südeifel (Lohkaninchen schwarz, 

386,5 Pkt.); 

LVE erhielten Robert Niederelz, RN 48 Kaisersesch (Graue Wiener wildfarben, 386,5 Pkt.); Hans-Peter 

Krebs, RN 56 Bruchhausen (Graue Wiener dunkelgrau, 386 Pkt.); Herbert Zenzen, RN 11 Dahlem 

(Weiße Neuseeländer, 387,5 Pkt.); Dietlinde May, RN 16 Polch (Thüringer, 386 Pkt.); Erwin 

Schumacher, RN 30 Marienhausen (Kleinchinchilla, 386,5 Pkt.); Frank Schmitz, RN 48 Kaisersesch 

(Englische Schecken schwarz-weiß, 386 Pkt.); Valentin Müller, RN 64 Wittlich (Holländer japanerfarbig-

weiß, 386 Pkt.); Zgm Schupp, RN 85 Wallmenroth (Zwergwidder wildfarben, 386 Pkt.); Zgm Schupp 

(Zwergwidder weiß Rotaugen, 387 Pkt.); Herbert Zenzen (Satin-Elfenbein Rotaugen, 384,5 Pkt.); Frank 

Marxen, RN 7 Südeifel (Castor-Rexe, 386,5 Pkt.); Anni Schütz, RN 94 Rheinbreitbach (Schwarz-Rexe, 

385 Pkt.) u. der Jugendliche Leo Oettel, RN 7 Südeifel (Deutsche Widder wildfarben, 384,5 Pkt.).  

Große Rassen 

Deutsche Riesen, wildfarben: 34 Tiere in 8 ZG u. 2 Einzeltiere (ET). Mit 383,5 Pkt. wurde Edgar 

Herborn, Arzbach, LM. Ihm folgten Norbert Klink, Kirchberg (383,5 Pkt.) u. Kordian Rudzki, Heyweiler 



(383 Pkt.) Den Sieger mit 97 Pkt. hatte Edgar Herborn. Die beste 0,1 mit 96,5 Pkt. hatte Norbert Klink. 

Alfred Liesenfeld, Boppard wurde mit Deutsche Riesen, weiß und 384,5 Pkt. LM. Deutsche 

Riesenschecken, schwarz-weiß: 22 Tiere in 4 ZG u. 2 ET. Die beste ZG mit 382,5 Pkt. hatte Heinz 

Fiege, Neuwied-Engers (LM) gefolgt von Dieter Lücking, Mayen-Hausen (382,5 Pkt.). Mit je 96,5 Pkt. 

hatte Heinz Fiege den besten 1,0 u. Dieter Lücking die beste 0,1. Thomas Lenz, Naunheim, wurde mit 

Deutsche Widder eisengrau u. 384 Pkt. LM. Deutsche Widder, wildfarben: 24 Tiere in 6 ZG. Mit 386 

Pkt. wurde Silvana Lenz, Naunheim, LM. Auf den Plätzen folgten Zgm Schröter-Ulbrich, Dreis (385,5 

Pkt.) und Matthias Schwintek, Laudert (385 Pkt.). Den besten 1,0 mit 98 Pkt. hatte Silvana Lenz. Die 

beste 0,1 mit 96,5 Pkt. hatte Peter Tonner, Trierweiler. Mit Deutsche Widder, weiß und 381,5 Pkt. 

wurde Thomas Lenz LM. 

Mittelgroße Rassen 

Mit Meißner Widder, schwarz und 382 Pkt. wurde Bert Lummerzheim, Königswinter, LM. 

Helle Großsilber: 12 Tiere in 3 ZG. LM mit 383,5 Pkt. wurde Hans-Josef König, Heinzenbach, gefolgt 

von Egon Palm, Münstermaifeld (383,5 Pkt.). Großchinchilla: 12 Tiere in 3 ZG. LM mit 385,5 Pkt. 

wurde die Zgm Peiter, Niedert, gefolgt von Theo Krupp, Oberdürenbach (382 Pkt.). Bei den 

Mecklenburger Schecken schwarz-weiß wurde Marianne Blaeske, Trier, mit 383,5 Pkt. LM. Bei den 

Mecklenburger Schecken rot-weiß wurde Wilfried Blaeske, Trier, mit 382 Pkt. LM. Lothar Bauer, 

Ochtendung wurde mit Deutsche Großsilber, gelb und 380 Pkt. LM. Norbert Sonnday, Nusbaum wurde 

mit Burgunder und 384 Pkt. LM. Blaue Wiener: 47 Tiere in 11 ZG u. 3 ET. Die besten ZG hatten 

Friedel Wingender, Ettringen (387 Pkt., LM); Hans Zimmer, Bad-Neuenahr-Ahrweiler (385,5 Pkt., LM); 

Josef Gemein, Unkelbach (385 Pkt.) Den Sieger mit 98 Pkt. zeigte Friedel Wingender. Die beste 0,1 mit 

96,5 Pkt. hatte Heinz Leininger, Schenkelberg. Mit Schwarze Wiener und 384,5 Pkt. wurde die Zgm 

Kick, Boppard, LM. Weiße Wiener: 21 Tiere in 5 ZG u. 1 ET. Die besten ZG mit 386,5 (LM) u. 384,5 

Pkt. hatte Werner Wagner, Fronhofen, gefolgt von Dieter Hopp, Freudenberg (382 Pkt.) u. Bernd Krieger, 

Idar-Oberstein (382 Pkt.). Den besten 1,0 (96,5 Pkt.) u. die beste 0,1 (97 Pkt.) hatte Werner Wagner. 

Graue Wiener, wildfarben: 36 Tiere in 9 ZG. Mit 386,5 Pkt. sicherte sich Robert Niederelz, Gamlen, 

den LM-Titel. Weitere sehr gute ZG zeigten Rainer Müller (386,5 Pkt., darunter 1 X 1,0 u. 1 X 0,1 mit je 



97 Pkt.); Zgm Wichmann, Becheln (386,5 Pkt. darunter 1 X 1,0 u. 1 X 0,1 mit je 97 Pkt.); Den Sieger mit 

97,5 Pkt. hatte Reinhard Irle, Freudenberg-Dirlenbach. Die beste 0,1 mit 97,5 Pkt. hatte Robert Niederelz. 

Hans-Peter Krebs, Wirges wurde mit Graue Wiener, dunkelgrau und 386 Pkt. LM. Rote 

Neuseeländer: 24 Tiere in 6 ZG. LM mit 385,5 Pkt. wurde Tobias Zelter, Wittlich. Es folgten Klaus 

Schober, Gilgenbach mit 385 Pkt. u. Jürgen Bartz, Ettringen mit 382 Pkt. Mit je 96,5 Pkt. hatte Tobias 

Zelter den besten 1,0 u. Klaus Schober die beste 0,1. Weiße Neuseeländer: 40 Tiere in 10 ZG. LM Ernst 

Uffelmann, Mayen-Hausen zeigte mit 388 Pkt. die beste ZG, eine weiter ZG von ihm kam auf 387 Pkt. 

Platz zwei mit 387,5 Pkt. belegte Herbert Zenzen, Dahlem. Den Sieger mit 98 Pkt. hatte Ernst Uffelmann. 

Die beste 0,1 mit 97 Pkt. hatte Dieter Bauer, Heimweiler. Kurt Groß, Nastätten wurde mit Kalifornier, 

havannafarbig-weiß u. 382 Pkt. LM. Thüringer: 43 Tiere in 10 ZG u. 3 ET. Hier wurden bei gleicher 

Punktzahl in der Summe der Bewertungspunkte und jeweils in der Summe der Positionspunkte 2 LM 

vergeben. 1 X Egon Palm, Münstermaifeld u. 1 X Zgm Mick, Dreis mit je 388 Pkt. Auf den Plätzen 

folgten Dietlinde May, Kerben (386 Pkt.) u. Hans-Peter Klöckner, Mayen-Betzing (385,5 Pkt.). Den 

Sieger mit 98 Pkt. u. die beste 0,1 mit 97 Pkt. hatte die Zgm Mick. Heinz Paffhausen, Andernach-

Namedy wurde mit Weißgrannen, havannafarbig u. 383 Pkt. LM. Hasen, rotbraun: 28 Tiere in 7 ZG. 

LM mit 387,5 Pkt. wurde Friedel Wingender, Ettringen. Es folgten Friedrich Fuchs, Steineroth (386 Pkt.) 

u. Günter Paucken, Polch (385 Pkt.). Den besten 1,0 (97,5 Pkt.) hatte Friedrich Fuchs. Die beste 0,1 (98 

Pkt.) hatte Friedel Wingender. Zwei ZG Hasen, weiß von Wilfried Rünz, Saffig (384 u. 382,5 Pkt.) 

Alaska: 28 Tiere in 6 ZG u. 4 ET. Joachim Brauer, Saffig, sicherte sich mit 386 Pkt. den LM-Titel. Mit je 

385,5 Pkt. folgten Egon Göbel, Müllenbach, Uwe Hiepen, Staudt u. Manfred Klose, Koblenz. Den besten 

1,0 mit 97 Pkt. hatte Uwe Hiepen,. Die beste Häsin mit 97,5 Pkt. hatte Joachim Brauer. Mit Havanna: u. 

382 Pkt. wurde Albert Schmidt, Miellen, LM. 

Kleine Rassen 

Separator: 13 Tiere in 3 ZG u. 1 ET. LM mit 385 Pkt. wurde Markus Schmoll, Laudert. Die ZG von 

Antonia Klöckner, Mayen-Betzing, kamen auf 383 u. 382 Pkt.  Deutsche Kleinwidder, rot: 12. Tiere in 

3 ZG. Mit 383,5 Pkt. wurde Christine Dick, Neuwied-Irlich, LM vor Josef Groß, Niederdürenbach (382 

Pkt.). Deutsche Kleinwidder wildfarben: 44 Tiere in 11 ZG. Erwin Kollay, Landscheid, wurde mit 



385,5 Pkt. LM vor Roswitha Groß, Niederdürenbach  u. Anton Kirchen, Welschbillig mit je 385 Pkt. Den 

Sieger (0,1, 97 Pkt.) hatte Anton Kirchen. Den besten 1,0 mit 96,5 Pkt. hatte Günter Oster, Düngenheim. 

Erwin Schumacher, Höchstenbach, wurde mit Kleinchinchilla u. 386,5 Pkt. LM vor Hans Josef Mies, 

Hartenfels, dessen ZG auf 382,5 Pkt. kam. Michael Thone, Bettendorf wurde mit Deilenaar u. 382,5 Pkt. 

LM. Zwei ZG Marburger Feh von Wolfgang Flöck, Koblenz-Metternich (384 u. 381 Pkt.). Christian 

Büchl, Rodder, wurde mit Sachsengold u. 382 Pkt. LM. Perlfeh: 30 Tiere in 7 ZG u. 2 ET. Keine ZG 

unter 383 Pkt. Die ZG Joachim Günster, Laudert, kam auf 386 (LM). Mit 384,5 Pkt. folgten Helmut 

Buschner, Neuwied-Torney und die Zgm Netz, Brohl-Lützing (384 Pkt.). Den Sieger (0,1 97 Pkt.) hatte 

Joachim Günter. Den besten 1,0 (96,5 Pkt.) hatte Helmut Buschner. Kleinsilber: 36 Tiere in 9 ZG. LM 

wurden: Bei den Schwarzen, mit 385 Pkt. Roland Müller, Umersbach, den Blauen, mit 381,5 Pkt. Ewald 

Klöckner, Münstermaifeld, den Gelben, mit 385 Pkt. Ewald Klöckner, Münstermaifeld, den Graubraunen, 

mit 383,5 Pkt. Klaus Wickel, Dreis, den Hellen, mit 385 Gottfried Thiel, Mayen. Den besten 1,0 

(Kleinsilber schwarz, 97,5 Pkt.) hatte Hans Karen, Badem. Die besten 0,1 (Kleinsilber gelb, 96,5 Pkt.) 

hatte Ralf Schäfer, Wabern. Mit Englische Schecken, schwarz-weiß u. 386 Pkt. wurde Frank Schmitz, 

Mosbruch LM. Holländer: 13 Tier in 3 ZG u. 1 ET. Die LM: Manfred Grass, Dillendorf (schwarz-weiß, 

385 Pkt.); Erwin Habscheid, Gentingen, (havannafarbig-weiß, 385,5 Pkt); Valentin Müller, Naurath 

(japanerfarbig-weiß, 385,5 Pkt.). Den besten 1,0 mit 97,5 Pkt. hatte Valentin Müller. Die beste 0,1 mit 

96,5 Pkt. hatte Erwin Habscheid. Lohkaninchen, schwarz: 25 Tiere in 6 ZG u. 1 ET. Mit 386,5 Pkt. 

darunter mit 97 Pkt. die besten 1,0, wurde Wolfgang Barthel, Roth o. d. Our LM. Mit 385,5 Pkt., darunter 

mit 97 Pkt. den besten 1,0, folgte die Zgm Netz, Brohl-Lützing u. Kerstin Zurgeißel, Wittlich (384,5 

Pkt.). Lohkaninchen, havannafarbig: 12 Tiere in 3 ZG. Mit 385,5 Pkt., darunter 1 X 1,0 mit 97 Pkt., 

wurde Helmut Friedrich, Dreis, LM vor Edith Schober, Gilgenbach (385 Pkt). Mit Schwarzgrannen u. 

386 Pkt. wurde Herbert Groß, Messerich, LM vor Heike Bauer, Heimweiler (383,5 Pkt).  

Zwergrassen 

Zwergwidder: 67 Tiere in 16 ZG u. 3 ET. LM wurden: Zgm Schupp, Wissen (ZwW weiß Rotaugen, 387 

Pkt.); Zgm Schupp, Wissen (ZwW wildfarben, 386 Pkt.); Zgm Schröter-Ulrich, Dreis (ZwW 

perlfehfarbig, 384,5 Pkt.); Zgm Rosenthal/Schmallenbach, Niederfischbach (ZwW wildfarben-weiß, 



384,5 Pkt.). Heidrun Rust, Neuwied (ZwW gelb, 382 Pkt.); Joachim Brauer, Saffig (ZwW 

thüringerfarbig, 381,5 Pkt.). V-Tiere: Ralf Schmallenbach, Niederfischbach u. Zgm Schupp, bei den 

ZwW, wildfarben mit je 97 Pkt. Zgm Schupp, bei den ZwW weiß, Rotaugen, 1 X 97,5, 1 X 97 Pkt. Mit 

Zwergschecken, havannafarbig-weiß u. 383,5 Pkt. wurde die Zgm Alfred u. Doris Groß, Dierdorf-

Wienau, LM. Mit Farbenzwerge russenfabig schwarz-weiß u. 383,5 Pkt. wurde Alois Schmitz, 

Landkern, LM. 

Haarstrukturen 

22 Tiere in 5 ZG und 2 ET. Die LM: Herbert Zenzen (Satin-Elfenbein, 384,5 Pkt.); Erich Gasser, 

Freudenberg (Satin-Thüringer, 383,5 Pkt.); Alwin May, Kerben (Satin-Siamesen, 380 Pkt.). 

Kurz- und Langhaarrassen 

Rexe: 

75 Tiere in 17 ZG und 7 ET. Die LM: Christoph Zappe, Straßenhaus (Castor-Rexe, 388 Pkt.); Anni 

Schütz, St. Katharinen (Schwarz-Rexe, 385 Pkt.) Inge Tonner, Trierweiler (Chin-Rexe, 383 Pkt.); 

Wolfgang Schütz, St. Katharinen (Gelb-Rexe, 382 Pkt. u. Dalmatiner-Rexe, schwarz-weiß, 381 Pkt.). 

V-Tiere: Christoph Zappe (Castor-Rexe, 1 X 98, 1 X 97 Pkt.); Frank Marxen, Rommersheim (Castor-

Rexe, 2 X 97 Pkt.). 

Zwerg-Rexe: 

19 Tiere in 4 ZG u. 3 ET. Die LM: Hugo Renn, Oberwambach (Zwerg-Rexe blau, 383 Pkt.); Irene Renn, 

Oberwambach ( Zwerg-Rexe castorfarbig, 381 Pkt.); Jörg Renn, Oberwambach (Zwerg-Rexe dalmatiner 

blau-weiß, 379 Pkt.). 

Angora: 

Mit Angora, weiß u. 385 Pkt. wurde Peter Hoefer, Urmitz-Rhein, LM. Josef Groß 


